
Drucksachennummer:
0173/2023

Datum:Seite 1
13.03.2023

ÖFFENTLICHER
VORSCHLAG ZUR TAGESORDNUNG

Absender:
CDU-Fraktion im Rat der Stadt Hagen
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Hagen
Fraktion Hagen Aktiv im Rat der Stadt Hagen
FDP-Ratsgruppe im Rat der Stadt Hagen
 

Betreff:
Vorschlag der Fraktionen CDU, Bündnis 90 / Die Grünen, Hagen Aktiv und der Ratsgruppe 
FDP
hier: Nutzung Becken Westfalenbad
Beratungsfolge:
26.04.2023 Sport- und Freizeitausschuss

Beschlussvorschlag:
Die Verwaltung wird beauftragt gemeinsam mit der Hagenbad GmbH zu prüfen, inwiefern 
die Zugänglichkeit des großen Beckens im Westfalenbad für ältere Menschen oder 
Menschen mit Verletzungen und / oder körperlichen Einschränkungen verbessert werden 
kann, z.B. durch eine selbst bedienbare Einstiegshilfe.

Weiterhin soll dargestellt werden, ob eine regelmäßige Information über die Belegung des 
Sprungbeckens auf der Webseite integriert werden kann.

 Kurzfassung

entfällt

Begründung

Siehe Anlage
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Inklusion von Menschen mit Behinderung

Belange von Menschen mit Behinderung
(Bitte ankreuzen und Teile, die nicht benötigt werden löschen.)

x sind betroffen (hierzu ist eine kurze Erläuterung abzugeben)

Kurzerläuterung:
Verbesserung der Zugänglichkeit des großen Beckens im Westfalenbad für ältere 
Menschen oder Menschen mit körperlichen Einschränkungen (Behinderung).

Auswirkungen auf den Klimaschutz und die Klimafolgenanpassung

x keine Auswirkungen (o)
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Fraktionen und Gruppe, Rathausstraße 11. 58095 Hagen 

 

Herrn Vorsitzenden 

Dietmar Thieser 

- im Hause - 

 

 
              Hagen, 16.02.2023 
         
Antrag: Nutzung Becken Westfalenbad, SFA, 01.03.2023 
 
Sehr geehrter Herr Thieser, 
 
gemäß § 6 Absatz 1 der GeschO des Rates vom 08.05.2008 in der Fassung des 8. Nachtrages 
vom 20. Mai 2021 stellen wir für die Sitzung des Sport- und Freizeitausschusses am 01.03.2023 
folgenden Antrag: 
 
Antrag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt gemeinsam mit der Hagenbad GmbH zu prüfen, inwiefern die 
Zugänglichkeit des großen Beckens im Westfalenbad für ältere Menschen oder Menschen mit 
Verletzungen und / oder körperlichen Einschränkungen verbessert werden kann, z.B. durch eine 
selbst bedienbare Einstiegshilfe. Weiterhin soll dargestellt werden, ob eine regelmäßige Infor-
mation über die Belegung des Sprungbeckens auf der Webseite integriert werden kann. 
 
Begründung: 
 
Im Westfalenbad gibt es drei Becken. Das 50m-Becken, welches nur über Leitern zugänglich ist, 
das Nichtschwimmerbecken, welches oft mit Schwimmkursen belegt und zudem zur Nutzung 
durch Kinder vorgesehen ist sowie das Sprungbecken, welches jedoch oft durch Aquakurse, 
DLRG, Feuerwehr, usw. belegt ist. Ältere Menschen oder Menschen mit Verletzungen und / o-
der körperlichen Einschränkungen können somit das Westfalenbad oft nicht zum Schwimmen 
nutzen. Die Antragsteller wünschen sich daher eine Prüfung, wie das Westfalenbad für die er-
wähnte Personengruppe attraktiver gestaltet werden kann. Denkbar wäre z.B. eine technische 
Lösung am Hauptbecken, die einen entsprechenden Einstieg ohne Nutzung der Leitern ermög-
licht. Alternativ könnte eine öffentlich zugängliche Information über die Belegung des Sprung-
beckens den Betroffenen die Planung ihrer Besuche im Westfalenbad erleichtern. 
 

 

 

 

 

 



 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Corinna Niemann    Heike Heuer 

Sprecherin CDU-Fraktion im SFA  Sprecherin Fraktion Bündnis90 /Die Grünen im SFA 

 

Michael Gronwald     Annastasia Herrmann 

Sprecher Fraktion Hagen Aktiv im SFA Sprecherin FDP-Ratsgruppe im SFA 
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